
Regionale Vernetzung im 
Frühbereich

Herzlich Willkommen

3. Vernetzungsanlass Region Bern Nordwest
8. Dezember 2016, Hinterkappelen



Regionale Vernetzung im Frühbereich

Überblick 
 Begrüssung & Herleitung
 Referat: Frühe Förderung und Erreichbarkeit von 

vulnerablen Gruppen (Familien mit Risikobelastungen)
 Freie Vernetzungszeit und Pause
 Plenumsdiskussion
 Zusammenführung und Ausblick
 Aktualitäten

Zeitrahmen: 15:00-17:30



Regionale Vernetzung im Frühbereich

Regionale Vernetzung im Frühbereich (0-5)

 1 von 10 Massnahmen im Konzept frühe Förderung 
im Kanton Bern (2012) 

(www.gef.be.ch >Familie>Frühe Förderung)

 Ziel: Die Zusammenarbeit unter den FB-Akteuren in 
der Region zum Wohle des Kindes fördern

 17 Regionen im Kanton Bern: 

 Region Bern Nordwest
Kickoff: 19.8.2015 

Markt der Angebote: 24.5.2016



Regionale Vernetzung im Frühbereich

Verschiedenes
 Homepage:

Benutzername: Vernetzung
Passwort: Frühbereich

 Profil-Übersicht

 Entschädigung selbständigerwerbender Akteure

 Projektleitung
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Frühbereichslandkarte Bern Nordwest

Dienstleistungen 
Fachberatung
 Hebammen
 Pädiater/Innen & 

Hausärzte, die Kinder 
behandeln

 Geburtsspitäler
 Mütter- und 

Väterberatung
 Erziehungsberatung
 Früherziehungsdienst
 Berner Gesundheit
 Blaues Kreuz
 Logopädie

Dienstleistungen 
Betreuung
 Kindertagesstätten
 Spielgruppen
 Tagesschulen
 Tageselternvereine
 SRK-Entlastungsdienst

Dienstleistungen 
Schulbereich
 Schulleitungen
 Lehrpersonen
 Schulsozialarbeit
 Musikschulen

Dienstleistungen Bildung, 
Begegnung, Integration
 Elternvereine
 Elternbildung
 Migration / Integration
 Offene Kinder- & Jugendarbeit
 Angebote der Kirchgemeinden
 Weitere Angebote

Behörden
 Regionale Sozialdienste
 KESB
 Schulinspektorat
 Gemeinden
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Vernetzungszeit

 Inklusiv Pause 
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Plenumsdiskussion

• Wer kann nicht erreicht werden?

• Wie könnten diese Gruppen besser erreicht werden? Was 
ist dafür notwendig?



Wie erreicht man sozial benachteiligte Familien?Wie erreicht man sozial benachteiligte Familien?

die Bedeutung einer ressourcen-orientierten Haltung
Scham als Grund, sich der Unterstützung zu verschliessen
die Bedeutung einer ressourcen-orientierten Haltung
Scham als Grund, sich der Unterstützung zu verschliessen

Vernetzung von Institutionen der Frühen FörderungVernetzung von Institutionen der Frühen Förderung

Kontakte im Kontext der SozialhilfeKontakte im Kontext der Sozialhilfe

Haas/Weigl 2014, Knaller 2013; Lanfranchi/Neuhauser 2013, Gray 2014

Frühe Förderung und Erreichbarkeit von vulnerablen Gruppen

Referat Martin Hafen, 01. November 2016

Kontakte im Kontext der Mütter-/Väter-BeratungKontakte im Kontext der Mütter-/Väter-Beratung

Kontakte im Kontext der KindertagesstättenKontakte im Kontext der Kindertagesstätten

Kontakte im Kontext informeller KontakträumeKontakte im Kontext informeller Kontakträume

Kontakte im Kontext niederschwelliger TreffenKontakte im Kontext niederschwelliger Treffen

Kontakte im Kontext der medizinischen VersorgungKontakte im Kontext der medizinischen Versorgung
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Weiterführung

Thematisch:
 Thema aus Austausch? 
 Vertiefung Erreichbarkeit von vulnerablen Gruppen
 Umfassender Kindesschutz
 Migration
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Aktualitäten

?



Herzlichen Dank für 
Ihre Teilnahme

3. Vernetzungsanlass Region Bern Nordwest
8. Dezember 2016, HInterkappelen


